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Bio braucht 
Sortenvielfalt
Die Vielfalt an Rassen und Sorten in der Landwirtschaft faszi-
niert mich immer wieder aufs Neue. Gerne erinnere ich mich 
an die Lupinen-Sortenversuche, die ich vor vielen Jahren als 
Mitarbeiterin bei Agroscope betreute. Immer wieder erfreute 
ich mich am Anblick der Kleinparzellenversuche, welche die 
unterschiedlichen Wuchsformen und Blühfarben der einzelnen 
Sorten und Arten so sichtbar und farbig aufzeigten. Die Versu-
che machten aber auch deutlich: Einige der damals getesteten 
Sorten wiesen klare Mankos auf bei gewissen Eigenschaften – 
beispielsweise dem Ertrag oder der Krankheitstoleranz. Damals 
waren die Lupinen deshalb nur bedingt geeignet für den Bio-
landbau, und die Anbauflächen entsprechend klein. 
 Umso mehr freut es mich, dass nun das FiBL nebst vielen 
anderen Projekten auch bei den Lupinen weiterforscht. Das 
Projekt ist allerdings nur ein Tropfen auf den heissen Stein: 
Es gibt noch viel zu tun, um bei allen Kulturarten ein breites 
Sortenspektrum im Biolandbau zur Verfügung zu haben. En-
gagierte Biozüchter haben sich genau dies zum Ziel gesetzt, 
sie sind jetzt daran, die Sorten der Zukunft zu entwickeln. Bis 
eine neue Sorte marktreif ist, dauert es jedoch Jahre. 
 In dieser Ausgabe legen wir den Fokus auf die Biozüchtung. 
Wir lassen Züchter und FiBL-Forschende zu Wort kommen 
und zeigen, an welchen Projekten sie arbeiten. Die Liste der 
Projekte ist zwar lang – doch ich wünschte mir, dass sie länger 
wäre und mehr Geld für Züchtung und Forschung vorhanden 
wäre. Denn ich finde, dass Biosorten und FiBL-Forschungser-
gebnisse auch im konventionellen Landbau ihren Platz finden 
müssten. Ich wünsche Ihnen eine gute Lektüre.  
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